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• Folgen der Finanz-und  Wirtschaftskrise, budgetäre Notwendigkeiten

• 2010 Teilnahme am Landesprogramm „Naturvielfalt in der Gemeinde“

• Erstellung eines Naturschutzleitbildes
– Siedlungsraum  

– Offene Kulturlandschaft

– Landwirtschaft

– Gewässer

– Öffentlichkeitsarbeit

• Herbizid freier Unterhalt öffentlicher Flächen

• 2011 Grundsatzbeschluss sämtliche Neuanlagen von 
Straßenbegleitgrün werde naturnah ausgeführt. 

Der  Weg
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Siedlungsraum Gartenvielfalt

• Naturnahe Gestaltung und Pflege öffentlicher Grünflächen z.B. 
Spielplätze bei Kindergärten, Schule, Straßenbegleitgrün, etc.

• Naturnahe Betriebsarealgestaltung: Bewusstseinsbildung, 
Hilfestellung und Beratung bei Unternehmen für die Artenvielfalt 
in naturnah gestalteten Firmenarealen. 

• Erhalt und Förderung von naturnahen Privatgärten mit hohem 
Anteil an heimischen und standortgerechten Pflanzen sowie 
Lebensräumen zahlreicher Tierarten.
Information und Weiterbildung



2011 (Mai) Start landesweites Pilotprojekt in Rankweil 
gemeinsam mit Land Vorarlberg (Foto: Straßenzug Bifang)

Der  Weg
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2010 Anlage der ersten Fläche (Foto nach zwei Jahren)

Der  Weg
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2011 Start landesweites Pilotprojekt in Rankweil gemeinsam 
mit Land Vorarlberg (Foto: Straßenzug Bifang)

Der  Weg

10



Der  Weg
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Bifang September 2011



Der  Weg
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Der  Weg (Bifang 2013)
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Der  Weg - Straßenbegleitgrün
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Der  Weg - Straßenbegleitgrün
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Der  Weg - Straßenbegleitgrün

17



Der  Weg - Straßenbegleitgrün
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Der  Weg - Straßenbegleitgrün
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2012 Fläche St. Josefkirche: repräsentative Begrünung

Der  Weg
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Der  Weg
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Der  Weg
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12 Wochen später



Der  Weg
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Ein Jahr später



Der  Weg
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Drei Jahre später



Der  Weg

25

Drei Jahre später



Der  Weg
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Quartierseinfahrt



Der  Weg
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Der  Weg
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2012 Fläche Wasserrad: Saumgesellschaften



Der  Weg
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2012 Fläche Wasserrad: Staudenpflanzungen mit Ansaat
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Der  Weg
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Der  Weg
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2012 Fläche St. Josefkirche: Fettwiese (auf ehemaliger Pferdeweide)



Der  Weg
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2012 Fläche St. Josefkirche: Fettwiese (auf ehemaliger Pferdeweide)



Der  Weg
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2012 Fläche St. Josefkirche: Fettwiese (auf ehemaliger Pferdeweide)



Der  Weg
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2012 Fläche St. Josefkirche: Fettwiese (auf ehemaliger Pferdeweide)



Folgewirkung



• Konsequente naturnahe Gestaltung der Verkehrsrandflächen und 

Grünstreifen als wirksames Vorbild für die Gesamtbegrünung des neuen 

Gewerbegebietes

• Das positive Beispiel nachhaltiger Ansaaten und Pflanzungen kann und soll 

sich auf die Eigentümer der Betriebsflächen auswirken

• Vorlage eines Maßnahmenkataloges für die anzusiedelnden Firmen mit 

allen möglichen naturnahen Begrünungselementen als Auswahl für Betriebe

• Ziel ist eine erwünschte Verzahnung zwischen naturnahem öffentlichem 

Grün und den betriebseigenen Flächen
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Ziel naturnahe Begrünung Römergrund
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Grundstücke im Eigentum der Gemeinde

Vertragliche Klausel als Bedingung

Grundstücke im Privateigentum

Vertragsraumordnung – privatrechtliche Vereinbarung
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Vertragliche Bindung an Konzept der Naturnahen Begrünung
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Die Beispielwirkung
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2016 Fläche Volksbank Vorarlberg



Die Beispielwirkung
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2015 Fläche Krankenpflegeverein



Herbizid freier Unterhalt öffentlicher Flächen
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Mehrwert - Wildbienenzählung

Die Teilgebiete befinden sich in Rankweil beim Wasserrad (Schleife - A), bei der Josef-Kirche (B), im Bifang 

(C) und im Bereich des Gewerbegebietes Grund (D).



• 2013 Umwelt- und Klimaschutzabteilung (Amt der Vorarlberger 
Landesregierung) startet Projekt „In Zukunft bunt und artenreich, 
mit 18 Gemeinden zur Sammlung von Wissen rund um artenreiche 
Wiesen und Wildbienenlebensräume

• 2013-15: über 30.000 m² neu angelegte insektenfreundliche 
Biotope in den Gemeinden

Folgewirkung
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• 2016 Land Vorarlberg setzt gemeinsam mit Liechtenstein das 
Projekt als "natürlich bunt und artenreich" vor. Insgesamt sind 

30 Gemeinden dabei

• Startveranstaltung 12. April 2016 in Rankweil

• www.buntundartenreich.at

Folgewirkung
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http://www.buntundartenreich.at/


Herausforderungen
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Herausforderungen
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DANKE
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